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Zu einer lebendigen Gemeinde 
gehören auch leistungsorientierte 
Unternehmer. Sechs Todtmooser 
Gewerbebetriebe aus den Berei-
chen Baugewerbe, Handwerk, Pro-
duktion und Handel sowie Dienst-
leistungen öfnen am 

07. September 2014
ihre Türen und präsentieren ihre 
Kreativität, ihre Initiativen und ihr 
Arbeitsplatzangebot. Sie geben 
Einblick in ihre Betriebe und vor 
allem auch umfassende Informati-
onen und Beratung über die breit-
gefächerte Angebotspalette.  
 
Zu dieser Gemeinschaftsaktion 
beglückwünsche ich alle Unter-
nehmer sehr herzlich und hofe, 
dass sich durch den gemeinsamen 
Marktauftritt aus den Wechselbe-
ziehungen zu anderen Firmen Ent-
faltungsmöglichkeiten entwickeln. 
 
Diese Gewerbeschau gibt einen 
schönen Abriss über das hohe Ni-
veau und die breite Produktpalette 
unserer heimischen Wirtschaft.  

Möge diese Präsentation allen Gästen und Besuchern neben guter Unterhaltung viele neue Impulse für Investitionen geben. 
 
Besuchen Sie diesen „Erlebnissonntag“ der sechs Todtmooser Gewerbebetriebe in Todtmoos-Au, das detaillierte Programm 
werden wir im nächsten Mitteilungsblatt veröfentlichen. 
 

 

S
C
H
W
A
R

Z
W
AL
D-WANDERR

E

IT
E
N
.D
E

Michael Simon

 

Willkommen bei der Gewerbeschau Todtmoos/Au 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Öff nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öf nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öf nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr
Samstag + Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr

Freibad AquaTreff  0171/7774117

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauhol eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uh

Schaubergwerk Hoff nungsstollen
Donnerstag, Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische öff entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Öf nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Öf nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0180/55 05 99 99
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenpl ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

Pl egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.pl ege-todtmoos.de
Ambulanter Pl egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung

Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
Pl ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

Off ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
l iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen §

 

 

Kurzprotokoll über die öff ent-
liche Gemeinderatssitzung am 
29.07.2014  
1. Genehmigung Nachträge für unvorher-
gesehene Arbeiten 
- Projekt „Barrierefreiheit“: Elektroarbei-
ten in der Touristinformation 
Der Vorsitzende erklärte sich zu diesem Ta-
gesordnungspunkt befangen und nahm im 
Zuhörerraum Platz, Bürgermeisterstellver-
treter Oehler übernahm die Sitzungsleitung. 
Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt 
war Architekt Walter Freter aus Herrischried, 
der die notwendig gewordenen Maßnah-
men erklärte. 
 
Folgende unvorhergesehene Elektroarbei-
ten sind hinzugekommen: 
Erweiterung / Anpassung komplette EDV-
Verkabelung; zusätzliche Beleuchtung im 
Bereich der barrierefreien automatischen 
Eingangstüre vom Foyer her; komplette Er-
neuerung der Beleuchtungssteuerungsan-
lage, die nicht mehr vorschriftenkonform 
war und zusätzlicher Aufwand bei den Lei-
tungsverlegearbeiten im Deckenbereich 
Foyer von der Touristinformation zur Behin-
dertentoilette zur Anbringung eines Warn-
knopfes. 
 
Die zusätzlichen Kosten für Elektroarbei-
ten (Elektro Walter Kiefer) liegen bei netto 
4.725,00 Euro und wurden im Vorfeld mit 
dem Architekten abgesprochen. 
 
Der Gemeinderat stimmte bei einer Enthal-
tung den nachträglichen Arbeiten zu. 
 
- Erneuerung barrierefreie WC-Anlage im 
Foyer der Wehratalhalle 
Der Vorsitzende erläuterte dem Gemeinde-
rat den Zustand der Behindertentoilette im 
Foyer der Wehratalhalle. Die Toilettenanlage 
ist 1978 errichtet worden und nicht mehr 
zeitgemäß. Insbesondere bei Reparaturar-
beiten ist nach Aussage von Herrn Architekt 
Freter damit zu rechnen, dass die Fliesen be-
trof en wären, für die es keinen Ersatz mehr 
gibt. Ebenso ist die gesamte Installation ver-
altet. Diese und die gesamten Fliesen sollten 
erneuert werden. Der Vorsitzende erklärt, 
dass noch Mittel aus dem Leader-Programm 
übrig sind, die eine 50%ige Förderung erge-
ben. Diese Förderung läuft aber Ende 2014 
aus, somit müsste die Maßnahme zeitnah 
durchgeführt werden, damit die Abrech-

nungen vorgelegt werden können. Da der 
gesamte Foyerbereich erneuert wurde, ist 
nur noch die genannte WC-Anlage erneue-
rungsbedürftig. 
 
Nach kurzer Diskussion stimmte der Ge-
meinderat der Durchführung der Maßnah-
me mit einem geschätzten Kostenaufwand 
von ca. 7.000,-- € zu. 
 
- Abbruch „Waldhotel“ 
Architekt Freter erläuterte dem Gemeinde-
rat den Ablauf der Gesamtmaßnahme und 
den Zeitplan für die noch erforderlichen Re-
starbeiten. Beim Abbruch sind noch zusätz-
liche Arbeiten notwendig geworden, die 
nicht bei der vorhergehenden Bestandsauf-
nahme ersichtlich waren. Dies waren: 
 
- Rückbau Styropordämmung der Außen-
fassade des Neubaus; Entsorgung einer 
großen Menge an Altreifen; Entfernung von 
Asbestschindeln an der Gebäudeaußenfas-
sade mittels Hebebühne; Abtragung eines 
teerhaltigen Verputzes an den Wänden im 
Erdgeschoss und Ausbau eines Gussasphal-
testrichs im Speisesaal. 
 
Die Kosten für die zusätzlichen Arbeiten lie-
gen bei brutto 10.291,48 Euro. 
Der Gemeinderat stimmte den nachträglich 
vorgenommenen Arbeiten und Kosten ein-
stimmig zu.  
 
2. Beratung und Beschluss Prüfbericht 
Kommunalamt der Rechnungsjahre 2006 
bis 2009 
Dem Gemeinderat lag der Prüfbericht als 
Anlage zur Tagesordnung vor. Der Vorsitzen-
de erläuterte die wesentlichen Punkte des 
Berichtes und erklärte, dass die noch of e-
nen Punkte in Kürze erledigt werden. 
 
Der Gemeinderat stimmte dem Prüfbericht 
nach kurzer Diskussion einstimmig zu. 
 
3. Feststellung Bilanz Allgemeiner Haus-
halt 2013 
Dem Gemeinderat lag der Jahresabschluss 
des Allgemeinen Haushalts der Gemeinde 
Todtmoos zum 31. Dezember 2013 als Anla-
ge zur Tagesordnung vor. 
Der Vorsitzende erläuterte die wesentlichen 
Zahlen der Bilanz und erklärte, dass die Bi-
lanz auch auf dem Hintergrund der getä-
tigten Investitionen im Jahr 2013 ein gutes 
Ergebnis erbracht habe. 
In der Ergebnisrechnung schloss die Bi-
lanz mit den ordentlichen Erträgen von 
4.753.910,74 Euro und den ordentlichen 
Aufwendungen von 4.692.775,04 Euro mit 
dem ordentlichen Ergebnis von 61.135,70 
Euro Überschuss ab. 
In der Finanzrechnung ergab sich mit den 
Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
in Höhe von 3.973.478,50 Euro und den Aus-
zahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit von 
3.927,359,39 EUR ein Zahlungsmittelüber-
schuss von 46.119,11 Euro. 
Bei dem Finanzierungsmittelbedarf aus In-
vestitionstätigkeit von -35.546,22 Euro er-
gab sich ein Finanzierungsmittelüberschuss 
von 10.572,89 Euro. 
 

In der Vermögensrechnung belaufen sich 
die Aktiva und Passiva auf 20.029.800,24 
Euro. 
 
Nach kurzer Diskussion beschloss der Ge-
meinderat einstimmig die Feststellung der 
Jahresrechnung 2013. 
 
4. Baugesuche 
- Antrag der Stiftung für Gesundheit und 
Natur G&N, St. Alban-Anlage 46, CH – 4010 
Basel zum Neubau einer Doppelgarage und 
Lagerschuppen, Talstraße, Flst.Nr. 3634/3 
 
Gemeinderat Stoll war zu diesem Tagesord-
nungspunkt befangen. 
Der Vorsitzende erläuterte das geplante 
Bauvorhaben, das sich im Außenbereich be-
i ndet. 
Er schlug vor, das Baugesuch zurückzustel-
len und zunächst die Örtlichkeit in einer 
Ortsbegehung zu besichtigen. 
 
Der Gemeinderat stimmte der Zurückstel-
lung des Baugesuches einstimmig zu. 
 
- Antrag von Gerhard Philipp, Forsthausstra-
ße 6, 79682 Todtmoos zur Errichtung eines 
Carports, Forsthausstraße 6, Flst.Nr. 26/11 
 
Gemeinderat Philipp war zu diesem Tages-
ordnungspunkt befangen. 
Der Vorsitzende erläuterte das Bauvorhaben 
und die Vorschriften des Bebauungsplanes 
Vordertodtmoos, nach dem eine Ausnahme 
für Nebenanlagen außerhalb des Baufens-
ters zulässig ist. 
Der Gemeinderat stimmte dem Baugesuch 
einstimmig zu. 
 
- 3. Bauvoranfrage von Rolf Kaiser, Kurpark-
weg 5, 79682 Todtmoos zur Errichtung von 
zwei nebeneinanderliegenden Doppel-Ga-
ragen, Kurparkweg 5, Flst.Nr. 5395/3 
 
Der Vorsitzende erläuterte die Bauvoranfra-
ge, bei der ebenfalls die Vorschriften des Be-
bauungsplanes Vordertodtmoos, nach dem 
eine Ausnahme für Nebenanlagen außer-
halb des Baufensters zulässig ist, anwendbar 
sind. Die Zufahrt zu den Garagen verläuft 
allerdings über einen Privatweg, so dass das 
Baugesuch nur genehmigt werden kann, 
wenn eine Baulast von den Eigentümern des 
Zufahrtsweges übernommen wird. 
 
Der Gemeinderat stimmte der Bauvoranfra-
ge unter Hinweis auf die zu übernehmende 
Baulast zur Sicherung der Zufahrt einstim-
mig zu. 
 
5. Verabschiedung der ausscheidenden 
Gemeinderäte 
Der Vorsitzende verabschiedete die aus-
scheidenden Gemeinderäte Cornelia 
Dornauer, Joachim Kaiser, Frank Kreuzwie-
ser, Franz-Josef Stoll und Dr. Bernd Struck 
und dankte ihnen für ihre geleistete Tätig-
keit in den vergangenen Jahren zum Wohl 
der Gemeinde Todtmoos. Als Dankeschön 
erhielten die ausscheidenden Gemeinderä-
te ein Holzwappen, ein Buchgeschenk, eine 
Flasche Sekt und einen Blumenstrauß über-
reicht. 

„Wohin auch immer wir reisen, 
wir suchen, wovon wir träumten, 

und i nden doch stets nur uns 
selbst“ 

 
Günter Kunert, 

deutscher Schriftsteller, geb. 1929 
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6. Verpl ichtung der neu gewählten Ge-
meinderäte 
Der Vorsitzende begrüßte die neu gewähl-
ten Gemeinderäte Prof. Dr. Ingomar-Werner 
Franz, Wolfgang Jehle und Jörg Zimmer-
mann in den Reihen des Gemeinderates. 
Alle neu-/und wiedergewählten Gemein-
deräte sprachen zusammen die Verpl ich-
tungsformel und wurden vom Vorsitzenden 
per Handschlag verpl ichtet. 
 
7. Benennung der Fraktionssprecher 
Als Fraktionssprecher für die Freien Wähler 
Todtmoos wurde Prof.Dr. Ingomar-W. Franz, 
als dessen Stellvertreter Jörg Oehler; für die 
CDU Christian Zumkeller, als dessen Stell-
vertreter Hans-Dieter Folles einstimmig be-
nannt. 
 
8. Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der 
Wahl von Jörg Oehler als 1. Bürgermeister-
Stellvertreter und von Engelbert Strittmat-
ter als 2. Bürgermeister-Stellvertreter zu. 
 
9. Wahl des Vertreters für den Gemeinde-
verwaltungsverband St. Blasien 
Als Vertreter für den Gemeindeverwaltungs-
verband St. Blasien wurde einstimmig der 
1. Bürgermeister-Stellvertreter Jörg Oehler 
gewählt. 
 
10. Besetzung der Ausschüsse/Arbeits-
kreise: 
Der Gemeinderat war einstimmig mit fol-
gender Besetzung der Ausschüsse/Arbeits-
kreise 
einverstanden: 
 

 

Ausschüsse nach der Gemeindeordnung (GemO): 
beschließend und beratend (Stimmverhältnis 3 FWT : 2 CDU):  
a. Verwaltungs- und Finanzausschuss – beschließend: 
     Vertreter: 
1. Prof. Dr. Ingomar-W. Franz FWT Christine van der Meyden 
2 Jörg Oehler  FWT Wolfgang Jehle 
3. Dr. med. Georg Boedeker FWT Gerhard Philipp 
4. Engelbert Strittmatter CDU Christian Zumkeller 
5. Jörg Zimmermann CDU Hans Dieter Folles 
 
b. Technischer, Bau- und Umweltausschuss - beschließend: 
     Vertreter: 
1. Gerhard Philipp  FWT Jörg Oehler 
2. Wolfgang Jehle  FWT Prof. Dr. Ingomar-W. Franz 
3 Dr. Georg Boedeker FWT Christine van der Meyden 
4 Christian Zumkeller CDU Engelbert Strittmatter 
5. Jörg Zimmermann CDU Hans-Dieter Folles  
 
c. Tourismus – Kultur- und Sportausschuss (Tourismus-Ausschuss) - beschließend: 
     Vertreter: 
1. Christine van der Meyden FWT Dr. Georg Boedeker 
2. Prof. Dr. Ingomar-W. Franz FWT Gerhard Philipp 
3. Wolfgang Jehle  FWT Jörg Oehler 
4. Hans Dieter Folles CDU Christian Zumkeller 
5. Engelbert Strittmatter CDU Jörg Zimmermann 
 
d. Kindergarten-Kuratorium: 
     Vertreter: 
1. Gerhard Philipp  FWT Christine van der Meyden 
2. Christian Zumkeller CDU Jörg Zimmermann  
 
e. Tourismusausschuss der Vermieter- und Gastronomenversammlung: 
     Vertreter: 
1. Christine van der Meyden FWT Wolfgang Jehle 
2. Hans Dieter Folles CDU Engelbert Strittmatter 
 
11. Bekanntgaben der Verwaltung 
• Der Vorsitzende gab bekannt, dass in Sachen Anschaf ung Drehleiter für die Freiwillige 

Feuerwehr Todtmoos noch kein Bescheid ergangen ist. Da aber keine Mittel aus dem 
Ausgleichstock gel ossen sind, wird wohl eine erneute Antragstellung erforderlich sein. 

• Im Kindergarten Todtmoos sind Brandschutzaul agen zu erfüllen. Zwischen den 
Spieltürmen sollen als zweiter Fluchtweg Stege errichtet werden. Dies ist eine platz-
sparende Variante, wird jedoch Kosten von geschätzt gut 20.000,-- € verursachen. 
Der Gemeinderat war mit einer beschränkten Ausschreibung der Maßnahme und Ver-
gabe an den günstigsten Bieter einverstanden. 

• Der Vorsitzende berichtete von der Einrichtung eines Zeltplatzes bei der Hundehütte 
in Schwarzenbach für Schluchtensteigwanderer, die die sanitären Einrichtungen dort 
benutzen können. 

• Zur bevorstehenden Schlittenhunde-Weltmeisterschaft im Jahr 2015, die zusammen 
mit der Gemeinde Bernau ausgerichtet wird, ist es erforderlich, dass die Gemeinde mit 
den Verbänden einen Vertrag schließt; die Vertragsmodalitäten / der Finanzierungsplan 
sind ähnlich wie bei der gemeinsamen Weltmeisterschaft 2003, allerdings haben die 
Kommunen jeweils 5.000,-- € Akkreditierungskosten an den Weltverband (IFSS) zu tra-
gen. Der Gemeinderat ist hiermit einstimmig einverstanden. 

• Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Kläranlagen in Todtmoos überholt werden 
müssen. 

• Die Ergebnisse der durchgeführten Umfrage unter den Jugendlichen von Todtmoos lie-
gen vor und werden demnächst ausgewertet. 

 
Zum Schluss der Gemeinderatssitzung erklärte der Vorsitzende, dass dies die letzte Gemein-
deratssitzung unter seiner Leitung war. Er erinnerte kurz an die vielen Sitzungen der ver-
gangenen 24 Jahre seiner Amtszeit. Gemeinderat Engelbert Strittmatter überreichte Herrn 
Bürgermeister Kiefer ein Präsent als Dankeschön. 

Fundbüro aktuell 
 
Folgende Gegenstände wurden in den 
letzten Wochen auf dem Fundbüro der 
Gemeinde Todtmoos abgegeben: 
 
1 Brille (vor Evang. Kirche, 03.08.2014) 
1 Kinderjogginghose (Parkdeck Abele, 
15.08.2014) 
1 Armbanduhr (Hauptstraße, 21.08.2014) 
 
Die Fundgegenstände können von den 
rechtmäßigen Eigentümern während 
der üblichen Öf nungszeiten auf dem 
Rathaus, St.-Blasier-Straße 2, abgeholt 
werden. 

Die Eigentümer von landwirtschaftlich nutz-
baren Flächen werden hiermit auf ihre Be-
wirtschaftungs- und Pl egepl icht nach dem 
Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz 
hingewiesen. 
Nach diesem Gesetz sind die Besitzer von 
landwirtschaftlich nutzbaren Grundstücken 
zur Verhinderung von Beeinträchtigungen 

der Landeskultur und der Landespl ege ver-
pl ichtet, ihre Grundstücke zu bewirtschaf-
ten oder dadurch zu pl egen, dass sie für 
eine ordnungsgemäße Beweidung sorgen 
oder mindestens einmal im Jahr mähen. 
Die Bewirtschaftung und Pl ege müssen ge-
währleisten, dass die Nutzung benachbar-
ter Grundstücke nicht, insbesondere nicht 

durch schädlichen Samenl ug, unzumutbar 
erschwert wird. 
Da in diesem Jahr noch nicht alle Flächen 
gemäht oder gemulcht worden sind, for-
dern wir die betref enden Grundstücksei-
gentümer auf, Ihre Flächen nun baldmög-
lichst mähen oder mulchen zu lassen. 

Bewirtschaftungs- und Pl egepl icht für landwirtschaftlich nutzbare Grundstücke  
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Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz schreibt das Jahrespro-
gramm 2015 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) aus. 
 
Mit dem weiterentwickelten ELR werden 
den Gemeinden vor allem in den Ländlichen 
Räumen Baden-Württembergs zusätzliche 
Fördermöglichkeiten geschaf en, um die 
ökologische und soziale Modernisierung 
von Wirtschaft und Gesellschaft zu unter-

stützen, die Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen weiterzuentwickeln, den demograi -
schen Veränderungen zu begegnen, die 
dezentrale Wirtschaftsstruktur des Landes 
zu stärken, der Abwanderung entgegenzu-
wirken, den Strukturwandel zu begleiten 
und dabei sorgsam mit den natürlichen Le-
bensgrundlagen umzugehen.  
Zuwendungsfähige Maßnahmen 
Auf einen abschließenden Katalog der zu-
wendungsfähigen Maßnahmen wurde ver-
zichtet. Die Maßnahmen und Projekte sollen 
zu einer ganzheitlichen und nachhaltigen 
Strukturverbesserung führen und einen 
Beitrag zur Innenentwicklung und Stärkung 
der Ortskerne leisten. 
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit 
den natürlichen Lebensgrundlagen führen 
Energieeinsparung, verbesserte Energieef-
i zienz, Verwendung erneuerbarer Energien 
oder die Anwendung ressourcenschonen-
der Bauweisen bei privaten Projekten zu 
einem Fördervorrang und sind für kommu-
nale Projekte Fördervoraussetzung. 
 
Die Förderung von Investitionen wird auf 
folgende Schwerpunkte konzentriert: 
1. Wohnen 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne ins-
besondere durch Umnutzung vorhandener 
Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfas-
sende Modernisierung), ortsbildgerechte 
Neubauten in Baulücken, Verbesserung des 
Wohnumfelds, Entl echtung unverträglicher 
Gemengelagen und Neuordnung mit Bau-
reifmachung von Grundstücken. 
2. Grundversorgung 
Sicherung der wohnortnahen Grundversor-
gung mit Waren und Dienstleistungen. 
3. Arbeiten 
Unterstützung von kleinen und mittleren 
Unternehmen zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaf ung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen vor allem in Verbindung mit der 
Entl echtung unverträglicher Gemengela-
gen, der Reaktivierung von Gewerbe- und 
Militärbrachen, einschließlich vorbereiten-
der Maßnahmen wie Baureifmachung von 
Grundstücken und die dazu 
notwendige innere Erschließung von Ge-
werbegebieten. 
4. Gemeinschaftseinrichtungen 
Schaf ung und Anpassung von Gemeinbe-
darfseinrichtungen. 
 
Nicht zuwendungsfähig sind insbesondere:
• die Mehrwertsteuer;
• unentgeltliche Leistungen Dritter;
• Mietwohnungen in Neubauvorhaben;
• Modernisierung, Umbau oder Neu-

bau von Kurhäusern, Krankenhäusern, 
Schulen, Alten- und Pl egeheimen so-
wie Betreuungseinrichtungen;

• Neubau von Rathäusern und Kinder-
gärten;

• Personal- und Sachkosten der öf entli-
chen Verwaltung;

• Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulas-
sung im Förderschwerpunkt Arbeiten;

• Investitionen, die über Mietkauf, Lea-
sing oder vergleichbare Instrumente 
i nanziert werden.  

Es wird darauf hingewiesen, dass innerhalb 
des Ortsteils Vordertodtmoos aufgrund des 
Sanierungsgebietes keine Vorhaben durch 
das ELR-Programm gefördert werden kön-
nen (Ausnahme ist der Förderschwerpunkte 
„Arbeiten“, jedoch nur außerhalb des abge-
grenzten Sanierungsgebietes ). 
 
Verfahren 
Bei der Formulierung der Projektbeschrei-
bung zu Investitionen von Unternehmen 
sind u.a. Angaben zur Unternehmensgröße, 
zur Zahl der Mitarbeiter sowie zum vorgese-
henen Durchführungszeitraum erforderlich. 
Auf realistische Angaben zu den geplanten 
zusätzlichen Mitarbeitern ist zu achten. Die 
Aufnahme dieser Projekte in das Jahrespro-
gramm steht unter dem Vorbehalt einer Ein-
zelfallprüfung im Rahmen des Bewilligungs-
verfahrens durch die L-Bank. Dabei wird u. a. 
die Vermögens- und Ertragslage der antrag-
stellenden Unternehmen und Unternehmer 
geprüft. 

Über die Aufnahme in das Förderprogramm 
entscheiden Koordinierungsausschüsse 
beim Landratsamt, beim Regierungspräsi-
dium und beim Ministerium. Die Förderan-
träge konkurrieren sozusagen miteinander; 
deshalb werden aussagekräftige Antragsun-
terlagen erwartet. 
Die für die Antragstellung notwendigen For-
mulare können unter der Internetadresse 
„http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/
servlet/PB/menu/1102834_l1/index.html“ 
abgerufen werden. 
 
Wer 2015 eine Maßnahme beginnen will, 
muss den konkreten Förderantrag mit den 
Unterlagen (z.B. Maßnahmenbeschreibung, 
Firmenkonzept, Kostenvoranschlag, Pläne, 
Baugenehmigung) jeweils 5-fach bis spä-
testens 30. September 2014 beim Bür-
germeisteramt Todtmoos, St. Blasier Str. 2 
(Hauptamt, 1.OG), einreichen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erfor-
derlichen Unterlagen zum genannten Zeit-
punkt vollständig vorliegen müssen. 
 

  

 

Gerichts- und Sprechtage des 
Arbeitsgerichts des Arbeitsge-
richts Lörrach in Waldshut am 
Gerichtstag:  Dienstag, den 09.09.2014 
im Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 23, 
Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
 
Sprechtag:  Mittwoch, den 10.09.2014 im 
Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 19a, 
1.OG Zimmer Nr. 110 
 
 

 
 

Gemeinde 
Todtmoos   
 
 
Die Gemeinde Todtmoos (ca. 1.900 Ein-
wohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
 

Mitarbeiter/in für das Bürgerbüro 
evtl. auch Teilzeit (70-80 %) 

 
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehö-
ren:
• Melde-, Pass- und Ausweisangele-

genheiten
• Sozial- und Rentenangelegenhei-

ten
• Gewerbean- und –abmeldungen
• diverse Dienstleistungen und allge-

meine Büroarbeiten
• Vertretung Sekretariat Bürgermeis-

ter
 
Eine genaue Abgrenzung des Aufgaben-
gebietes behalten wir uns vor. 
 
Anforderungsproi l:
• Sie haben Freude am Umgang mit 

Menschen, sind selbständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten ge-
wohnt, teamorientiert und belastbar.

• Idealerweise haben Sie eine 
Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte/r oder sind im mitt-
leren Verwaltungsdienst und/oder 
haben einschlägige Erfahrungen in 
den Aufgaben eines Bürgerbüros mit 
entsprechenden EDV-Kenntnissen.

  
Wir bieten Ihnen einen vielseitigen und 
modernen Arbeitsplatz, ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabenge-
biet und eine leistungsgerechte Verfü-
gung nach dem TVöD. 
 
Ihre  aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte bis 17. Sep-
tember 2014  an das Bürgermeisteramt 
Todtmoos, St. Blasier Straße 2, 79682 
Todtmoos; für Fragen stehen wir Ihnen 
unter der Rufnummer 07674-84822 zur 
Verfügung. 
 
Informationen über unsere Gemeinde 
i nden Sie auf unserer Homepage 
www.todtmoos.net. 

Abfuhr Blaue Tonne 
  
Montag, 01.09.2014 
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Rinderhalter aufgepasst: 
  
„Akupunktur-Praxistag“ 
Am 28.10.2014 veranstaltet das Landwirt-
schaftsamt Waldshut zusammen mit Britta 
Hils (Mobile Akupunkturpraxis) einen Aku-
punktur-Praxistag für Rinderhalter. 
Akupunktur ist eine Methode, die die Selbst-
heilungskräfte des Körpers aktiviert und 
auch bei Rindern erfolgreich eingesetzt 
wird. Gerade in Zeiten, in denen der Medi-
kamenteneinsatz in der Nutztierhaltung 
immer stärker in den Fokus rückt, sollte man 
sich über alternative Heilungsmethoden Ge-
danken machen. 
Sie lernen bewährte Punktkombinationen in 
Theorie und Praxis an Rind und Kalb. Neben 
der Möglichkeit selber unter Aufsicht zu na-
deln, erhalten Sie umfangreiche Kursunter-
lagen, die Ihnen den Einsatz von Akupunk-
tur im eigenen Stall erleichtern soll.  
Die Teilnahmegebühr beträgt ca. 100 €. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten 
wir Sie, sich möglichst bald, aber bis spätes-
tens 30.08.2014 bei uns im Landwirtschaft-
samt anzumelden. Erst nach verbindlicher 
Anmeldung erhalten sie weitere Informatio-
nen wie bspw. den Veranstaltungsort. 
Anmeldestellen: Sonja Ebner: 07751/865301; 
Christina Desing-Kübler 07751/ 865324; 
Anne Wegerhof 07751/865335 
 

 

 Landratsamt Lörrach - 
Untere Flurbereinigungsbehörde - 
Buchbrunnenweg 14-18 
79713 Bad Säckingen 
 
Öff entliche Bekanntmachung 

Flurbereinigung 
Schopfheim-Gersbach 
Landkreis Lörrach 
Vorläui ge Anordnung 
 
vom 04.08.2014 
 
1. Vorläui ge Anordnung (Besitzentzug)
Zur Bereitstellung von Flächen für den vor-
zeitigen Ausbau von Wegen und Gewässern, 
die Rekultivierung entfallender Wege und 
zur Durchführung von Landschaftspl ege-
maßnahmen, wird vom Landratsamt Lörrach 
-untere Flurbereinigungsbehörde- aufgrund 
von § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 
(BGBl. I S. 546) im Flurneuordnungsver-
fahren Schopfheim-Gersbach folgendes 
angeordnet: 
 
1.1 Den Beteiligten (Eigentümern, Päch-
tern und sonstigen Berechtigten) werden 
zum 15.09.2014  Besitz und Nutzung der 
Grundstücksl ächen entzogen, die in der 
Besitzregelungskarte vom 04.08.2014 in vi-
oletter Farbe bezeichnet sind. Zusätzlich zu 
den gekennzeichneten Maßnahmen wird 
für den Ausbau ein Arbeitsstreifen i.d.R. 

auf beiden Seiten der Maßnahmen bis zu 
6 m Breite vorübergehend entzogen und 
nach Fertigstellung der betrof enen Maß-
nahmen wieder zur Nutzung zugewiesen. 
Die Arbeitsstreifen sind in der Besitzre-
gelungskarte in gelber Farbe dargestellt.
Die Besitzregelungskarte ist Bestandteil die-
ser vorläui gen Anordnung. 
 
1.2 Die nach Nr. 1.1 entzogenen Flächen 
werden der Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Schopfheim-Gersbach ab 
15.09.2014 für den oben genannten Zweck 
in den Besitz und zur Nutzung zugewiesen. 
 
2. Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 19.3.1991 (BGBl. I S. 686) 
(VwGO) wird die sofortige Vollziehung der 
vorläui gen Anordnung (siehe Nr. 1) ange-
ordnet. 
 
3. Festsetzung der Geldabi ndungen für 
wesentliche Grundstücks-bestandteile 
und der Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen 
 
3.1 Geldabi ndungen:
Wesentliche Bestandteile (Bauwerke, Bäu-
me, Sträucher usw.), die entfernt werden 
müssen, werden von der Teilnehmerge-
meinschaft der Flurbereinigung unter Bei-
ziehung von Sachverständigen bewertet 
und entschädigt. 
Die Entschädigung für auf Veranlassung der 
Teilnehmergemeinschaft eingeschlagenes 
Holz in der Waldlage, erfolgt auf der Basis 
des erntefreien Erlöses aus dem Holzver-
kauf (die Höhe der Entschädigung wird vom 
Forstbezirk Schopfheim festgelegt). 
 
3.2 Aufwuchs- und Nutzungsentschädi-
gung:
In Härtefällen können Aufwuchs- und Nut-
zungsentschädigungen gewährt werden. 
Anträge auf derartige Entschädigungen 
können bis zum 10.09.2014 beim Landrat-
samt Lörrach –untere Flurbereinigungsbe-
hörde- (Sitz und Postanschrift: Gemeinsame 
Dienststelle Flurneuordnung, Buchbrunnen-
weg 14 – 18, 79713 Bad Säckingen) gestellt 
werden.

Diese Aufwuchs- oder Nutzungsentschädi-
gung erhalten:
a) die Eigentümer der in Anspruch ge-
nommenen Flächen, wenn sie diese selbst 
bewirtschaften,
oder
b) die Pächter, nachdem sie das bestehende 
Pachtverhältnis dem Landratsamt -untere 
Flurbereinigungsbehörde- angemeldet 
und nachgewiesen haben. Bis dahin erhält 
der Eigentümer die festgesetzte Aufwuchs- 
oder Nutzungsentschädigung. Er hat sie 
mit dem Pächter zu verrechnen. Beste-
hende Pachtverträge werden durch diese 
Regelung nicht berührt. Die Pächter haben 
deshalb den vereinbarten Pachtzins weiter-
hin an die Verpächter zu entrichten. 
 
3.3 Auszahlung
Die nach Nr. 3.1 bis 3.2 festgesetzten Geld-
beträge werden über die Teilnehmerge-

meinschaft ausbezahlt. Diese kann sie ge-
gen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen. 
 
4. Hinweis
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1) 
liegt ab sofort einen Monat lang zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten in der Orts-
verwaltung Gersbach (Wehratalstraße 10) 
während der üblichen Öf nungszeiten 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. 

Zudem kann die Besitzregelungskarte 
auch bei der Gemeinsamen Dienststelle 
Flurneuordnung in Bad Säckingen (Buch-
brunnenweg 14-18) während den übli-
chen Öf nungszeiten eingesehen werden. 

Rückfragen und Erläuterungen können te-
lefonisch unter Nr. 07751/86-3518 (Herr 
Klünder) oder schriftlich beim Landratsamt 
Lörrach -untere Flurbereinigungsbehörde- 
(Postanschrift: Gemeinsame Dienststelle 
Flurneuordnung, Buchbrunnenweg 14 – 18, 
79713 Bad Säckingen) eingeholt werden. 
 
5. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläui ge Anordnung (sie-
he Nr. 1) kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch beim Landratsamt Lörrach 
–untere Flurbereinigungsbehörde- (Sitz 
und Postanschrift: Gemeinsame Dienst-
stelle Flurneuordnung, Buchbrunnenweg 
14 – 18, 79713 Bad Säckingen) schriftlich 
oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ers-
ten Tag der öf entlichen Bekanntmachung.
Ein schriftlich erhobener Widerspruch muss 
innerhalb dieser Frist beim Landratsamt Lör-
rach –untere Flurbereinigungsbehörde- ein-
gegangen sein. 
 
6. Begründung:
Zu Nr.1: Zur Umsetzung der im Flurneuord-
nungsverfahren geplanten Maßnahmen 
(Wegebau, Rekultivierungen, Landschafts-
pl egemaßnahmen, Auf üllungen) des 
dritten Bauabschnittes müssen die hier-
von betrof enen Grundstücke bzw. Grund-
stücksteile vor der Ausführung des Flurbe-
reinigungsplanes in Anspruch genommen 
werden. Den vorgesehenen Maßnahmen 
liegt der Wege- und Gewässerplan mit land-
schaftspl egerischem Begleitplan (Plan nach 
§ 41 FlurbG) zugrunde, der vom Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung 
Baden-Württemberg am 18.08.2011 geneh-
migt wurde (§ 41 Abs. 4 FlurbG). 
Zur Durchführung dieser Baumaßnahmen 
ist die Entziehung von Besitz und Nutzung 
erforderlich. 

Zu Nr. 2: Die Bauarbeiten müssen unver-
züglich durchgeführt werden, da für die 
Neuzuteilung schnellstmöglich die neue 
Wege- und Gewässersituation funktionsbe-
reit vorhanden sein muss. 
Die Ausschreibung der Baumaßnahmen ist 
erfolgt. Mit der Umsetzung wird noch im lau-
fenden Jahr begonnen. Die Ausbauarbeiten 
sind stark wetterabhängig und können auch 
aufgrund der Höhenlage nur zu bestimmten 
Jahreszeiten mit wirtschaftlich vertretbaren 
Kosten durchgeführt werden. Sie werden mit 
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erheblichen öf entlichen Mitteln gefördert. 
Der sofortige Baubeginn ist sowohl im In-
teresse der Teilnehmer als auch im öf ent-
lichen Interesse dringend geboten. Die so-
fortige Vollziehung ist daher anzuordnen. 

Zu Nr. 3: Angemeldete Geldabi ndungen 
für wesentlichen Bestandteile und für die 
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen 
werden beim Landratsamt Lörrach -untere 
Flurbereinigungsbehörde- nach Eingang 
überprüft und von den zuständigen Sach-
verständigen bewertet. Gegebenenfalls 
werden die Entschädigungsbeträge von der 
Teilnehmergemeinschaft an die Antragstel-
ler alsbald ausbezahlt. Die Grundsätze für 
die Entschädigungsregelung hat das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum, Landwirt-
schaft und Forsten Baden-Württemberg am 
09.07.1987 (GABl. S. 801) erlassen. 
 
gez. Müller-Rau 
Verm. Direktor 
 
www.loerrach-landkreis.de 
 
 
Landratsamt Waldshut – Kreisforstamt 

Lehrgänge für 
Privatwaldbesitzer:  
1.) WF-0214 Holzernte-Grundlehrgang 
Ort/Termin:  HSP Bonndorf 20.-22.10.2014 
HSP Bonndorf 10.-12.11.2014 
Kosten:  150€ (50% Ermäßigung für Pri-
vatwaldbesitzer/innen mit Wald in Baden-
Württemberg, Mitglieder/Versicherte der 
SVLFG erhalten für den Lehrgang eine För-
derung von 30€), 
 
2.) WB-0214 Grundlagen der Durchfors-
tung 
Ort/Termin:  HSP Bonndorf 15.10.2014 
Kosten:  Lehrgangsgebühr 50€ (50% Ermä-
ßigung bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü) 
 
3.) WB-0814 Pl ege von Jungbeständen 
Ort/Termin:  HSP Bonndorf 06.10.2014 
Kosten:  Lehrgangsgebühr 50€ (50% Ermä-
ßigung bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü) 
 
4.) WL-0114 Artenschutz und Biotopge-
staltung im Wald 
Ort/Termin:  HSP Bonndorf 13.10.2014 
Kosten:  Lehrgangsgebühr 50€ (50% Ermä-
ßigung bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü)  
 
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
LRA Waldshut Forstbezirk Ost, 
Bahnhofstraße 8, 79780 Stühlingen,  
Tel.: 07744-920090, Fax: 07744-920099,  
E-mail: 
Forstbezirk.Ost@landkreis-waldshut.de 
 
 

Landratsamt Waldshut - 
Landwirtschaftsamt  
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung zur Veräu-
ßerung nachstehenden Grundeigentums zu 
entscheiden: 

Gemarkung: Todtmoos, 
Gewann: Breitmoos, Flst.Nr.: 1648, 
Fläche: 8496 m², 
Nutzung: Grünland/Wald  
  
Gemarkung: Todtmoos, 
Gewann: Friedhagwald, Flst.Nr.: 1633, 
Fläche: 1926 m², Nutzung: Wald  
  
Gemarkung: Todtmoos, 
Gewann: Friedhagwald, Flst.Nr.: 1641, 
Fläche: 4869 m², Nutzung: Wald  
 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreis-
vorstellung dem Landratsamt Waldshut - 
Landwirtschaftsamt, Gartenstraße 7, 79761 
Waldshut-Tiengen bis zum 08.09.2014 
schriftlich mitteilen. 
 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
3180 8481.02/0491-2014 
 
 

Land schreibt den Kleinkunst-
preis Baden-Württemberg 
2015 aus – Bewerbungs-
schluss: 24. Oktober 2014  
Die Landesregierung sucht auch in diesem 
Jahr wieder die besten Kleinkünstler Baden-
Württembergs. Der Wettbewerb um den 
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2015 
wird vom Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst in Kooperation mit der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg ausgeschrieben. Er richtet sich an 
Künstlerinnen und Künstler aus allen Spar-
ten der Kleinkunst. Die Bewerberinnen und 
Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt 
sein und aus Baden-Württemberg kommen. 
 
Der Kleinkunstpreis ist mit insgesamt 17.000 
Euro einer der höchstdotierten Preise dieser 
Art in Deutschland. Es können bis zu drei 
Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein Förder-
preis zu 2.000 Euro vergeben werden. 
 
Mit der 1986 ins Leben gerufenen Auszeich-
nung möchte die Landesregierung junge 
Nachwuchskünstlerinnen und –künstler im 
Bereich der Kleinkunst fördern. 
 
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg i nanziert. Weitere Partner sind 
der Südwestrundfunk und die Akademie 
Schloss Rotenfels. 
 
Informationen und Ausschreibungsunter-
lagen: Akademie Schloss Rotenfels – Ge-
schäftsstelle Kleinkunstpreis – Postfach 
121116, 76560 Gaggenau (Telefon: 07225-
97990, Telefax: 07225-979930 sowie unter 
www.kleinkunstpreis-bw.de. 
 
 
 
 

Unsere Jubilare

 
In Todtmoos feiern folgende Jubilare in 
den nächsten Tagen Geburtstag: 
 
Am 02.09. 
Frau Rita Eckstein, 
Kirchbergstr. 18,  88 Jahre 
 
Am 05.09. 
Herr Friedrich Bühler, 
Grüntalstr. 9,  77 Jahre 
 
Frau Doris Marchiano, 
Talstr. 20,   72 Jahre 
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ih-
nen und allen Geburtstagsjubilaren recht 
herzlich und wünscht Ihnen viele glückli-
che, gesunde Jahre. 
 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst: 

 Notruf 112 – 
  
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei 
Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben:
• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betrof ene sind zu 

versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krank-

heitszeichen haben die Betrof enen?
 
Wichtig  zum Schluss:
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der 

integrierten Leitstelle!
 
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scher-
ze, wird bestraft. 
 

Ärztlicher Wochenenddienst: 
07751-19222 
  

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 30.08.2014: 
Samstag, 8.30 Uhr bis 
Sonntag,8.30 Uhr: 
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
07672-515
Apotheke am Wehrahof Wehr, 
07762-7089746  



Seite 8 Freitag, den 29. August 2014   

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag,8.30 Uhr: 
Tal-Apotheke Wehr, 07762-3100  

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag,8.30 Uhr: 
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343 

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr: 
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657  

Mittwoch, 8.30 Uhr bis 
Donnerstag, 8.30 Uhr: 
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7486

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag,8.30 Uhr: 
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 
07622-7655  
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 
  
 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Rentensprechtag der 
Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg 
Außenstelle Waldshut: 
Am  Montag, den 01.09.2014, 
Rathaus Bad Säckingen, 
von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr - 15.30 Uhr 
 
Für den Sprechtag in Bad Säckingen muss 
ein Termin vereinbart werden unter der 
Tel. Nr. 07751-89580 
 
Die Sprechtage werden auch für die Ver-
sicherten der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund angeboten! 
 
Auskunft und Beratung in der Auskunfts- 
und Beratungsstelle Waldshut, Waldtorstr. 
1a (barrierefrei), nach vorherigerTermin-
vereinbarung. Tel. 07751/89580.  
Termine sind möglich: 
Von Mo - Mi 8 – 12 u. 13 – 16 Uhr 
 Do  8 – 12 u. 13 - 18 Uhr 
 Fr  8 – 12 Uhr 
 
 

Sprechtag der Barmer Ersatz-
kasse, Geschäftsstelle Bad 
Säckingen 
am Dienstag, den 09.09.2014 von 16.00 
– 17.00 Uhr im  Rathaus Todtmoos, St.-
Blasier.-Str. 2.  
Den Besuch beim Sprechtag unbedingt 
bei der BEK Bad Säckingen telefonisch 
anmelden: Tel. Nr. 0800 332060 296602 
(Neue Rufnummer!) 

AOK informiert ehemalige 
Grenzgänger:  
Für ausländische Renten besteht 
Beitragspl icht! 

Viele Versicherte der Gesetzlichen Kranken-
kassen erhalten Renten aus der Schweiz 
und bedenken nicht, dass daraus eine Bei-
tragspl icht entsteht. Im Landkreis Waldshut 
leben aktuell immerhin 13.910 aktive Grenz-
gänger, viele davon gehen Jahr für Jahr in 
den verdienten Ruhestand und haben eine 
Melde- und Beitragspl icht. 
 
Seit dem 1. Juli 2011 sind ausländische Ren-
ten und Pensionen den Renten der deut-
schen Rentenversicherung gleichgestellt. 
Ab diesem Stichtag unterliegen diese Bezü-
ge aus dem Ausland der Beitragspl icht zur 
Kranken- und Pl egeversicherung. Dabei ist 
es unerheblich, ob die Rente aus einem Mit-
gliedsstaat der Europäischen Union (EU), der 
Schweiz oder einem anderen Staat bezogen 
wird. 
 
Infos: Telefon: 07621-5829254 
 
  

Was tun gegen ARTHROSE?   
Ganz gleich welche Gelenke betrof en sind, 
Arthrose bedeutet Schmerzen, Einschrän-
kungen und vielfache Sorgen. Was aber 
kann man selbst dagegen tun? Kann man 
selbst mithelfen, wieder schmerzfrei zu 
werden oder wenigstens besser zurechtzu-
kommen? Über zwei Millionen ArthrosePa-
tienten haben sich bisher an die Deutsche 
Arthrose-Hilfe gewandt und deren Ratge-
berhefte angefordert. Diese „Arthrose-Info“-
Hefte enthalten praktische Tipps, die leicht 
anwendbar sind und die jeder kennen sollte. 
 
Informationen über die Arbeit des Vereins 
sowie ein Musterheft des „Arthrose-Info“ 
können kostenlos angefordert werden bei: 
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 11 05 
51, 60040 Frankfurt/Main (bitte gerne eine 
0,60-€-Briefmarke für Rückporto beifügen). 
  
 

Lebenshilfe

Öff nungszeiten DRK-Kleider-
kammer Görwihl im Septem-
ber 2014 
Annahme: 
Montag, 01.09.2014, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Montag, 08.09.2014, 17.00 – 18.00 Uhr 
 
Ausgabe: 
Dienstag, 23.09.2014, 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Liebe Mitbürger/-innen, das DRK Görwihl 
betreut die Kleiderkammer ehrenamtlich, 
d.h. unentgeltlich. Deshalb werden Sie ge-
beten, diese ehrenamtliche Arbeit zu un-
terstützen, indem Sie keinen Müll abgeben 
und entsorgen, auch keine Kartonagen. 
 

Unbrauchbare Kleider gehören in die bereit-
gestellten Altkleidercontainer oder in den 
Müll. Weitere Haushaltsutensilien, die nicht 
mehr einwandfrei zu gebrauchen sind, ge-
hören ebenfalls in den Müll. 
 
Bitte geben Sie außerhalb der Zeiten kei-
ne Kleider mehr an der Kleiderkammer 
ab, nur in die für Sie bereitgestellten Con-
tainer. 
 
  

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg erweitert 
kostenloses Angebot: 
Unter 0800 1017100: 
Alle Infos zur Mütterrente 
 
Seit Montag, 18. August 2014, versendet die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg rund 600.000 Rentenbeschei-
de zur neuen Mütterrente. Darin steht, wie 
sich das am 1. Juli 2014 in Kraft getretene 
Rentenpaket auf die Rente konkret auswirkt. 
In der Regel werden entstandene Nachzah-
lungen parallel dazu vom Postrentenservice 
überwiesen. 
 
Die DRV Baden-Württemberg rechnet in die-
sem Zusammenhang mit einem erhöhten 
Informationsbedarf der Rentnerinnen und 
Rentner. Um Fragen rund um den neuen 
Bescheid zur Mütterrente ohne lange War-
tezeiten und direkt beim gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger zu beantworten, 
richtet die DRV Baden-Württemberg ab 18. 
August ein neues, kostenloses Servicetele-
fon für Ratsuchende ein, die speziell Fragen 
zur Mütterrente haben. Unter der Sonder-
rufnummer 0800 1017100 sind montags bis 
donnerstags von 8 bis 17 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr direkt die qualii zierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DRV 
Baden-Württemberg am Telefon. 
 
  

Die Selbsthilfegruppe
 „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“  
triff t sich immer am letzten Montag eines Mo-
nats von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Caritasver-
band Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. 
Telefon: 07751 – 8011-43 (Andreas Maichle, 
Caritasverband Hochrhein) 
  
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern trif t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tien-
gen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Rein-
ker, Tel. 07751/ 2606, E-Mail: d-reinker@t-
online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E-Mail: 
b.scholz@caritas-hochrhein.de 
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Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674 462 
Telefax: 07674 451 
e-mail: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 30.08. 
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 31.08. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Hl. Messe! 
 
Dienstag, 02.09. 
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, 03.09. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 04.09.  
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 05.09. - Herz-Jesu-Freitag -  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Ab 10.00 Uhr Krankenkommunion für alle 
Kranken 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
Hochfest Mariä Himmelfahrt 
Ein herzliches Dankeschön an alle Anwoh-
ner entlang der Prozessionsstrecke, die ihre 
Häuser mit Lichtern geschmückt haben! 
 
Patrozinium und Pfarrfest 
Am Sonntag, den 17. August 2014 feierte 
unsere Pfarrgemeinde das Patrozinium der 
Wallfahrtskirche „Unserer Lieben Frau von 
Todtmoos“. 
An dem festlichen Gottesdienst, zelebriert 
von Pater Peter Dus und Pater David, nah-
men zahlreiche Gläubige aus nah und fern 
teil. Während des Gottesdienstes verab-
schiedeten wir in feierlichem Rahmen unse-
ren Pfarradministrator Pater Peter Dus.  
Wir danken an dieser Stelle allen, die zur 
Gestaltung dieses hohen Festtages beige-
tragen haben; vor allem den beiden Patres 
für den würdevollen Gottesdienst. Ein herz-
liches Dankeschön sagen wir dem Kirchen-
chor Todtmoos für die musikalische Um-
rahmung, den beiden Musikkapellen und 
der Trachtengruppe Todtmoos für die Be-
gleitung der feierlichen Prozession und den 
Ministranten für ihren Dienst am Altar sowie 
dem Lektor und den Himmelträgern. 

Auch der Freiwilligen Feuerwehr Todtmoos 
vielen Dank für die Verkehrsregelung wäh-
rend der Prozession. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen, die zum 
guten Gelingen des Pfarrfestes beigetragen 
haben, besonderes unserem Pfarrgemein-
derat, der dieses Fest organisiert und durch-
geführt hat. 
Ein herzlicher Dank an die vielen Helfer 
und die zahlreichen Kaff ee- und Kuchen-
spender und auch an alle, die unser Fest be-
sucht haben! 
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027 
 
Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 
Sonntag, 31.08.14
10.00 Uhr Gottesdienst(Prädikantin Liese-
lotte Janku)  

Samstag, 06.09.14 
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Abendmahl
(Prädikant Dr. Peter Philipp)  
 
Veranstaltungen: 
  
Dienstag, 02.09.14 19.00 Uhr „Lebensmit-
te – Chance der Neuorientierung“Vortrag 
und Gespräch
Dr. Peter Philipp, Klinik Wehrawald, 
Tref punkt: Pforte  
  
 

Grüntalstraße 2, Telefon 920882 

Öffnungszeiten: 

Montag 17.00 bis 18.30 Uhr 

Freitag 16.00 bis 17.30. Uhr

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

Ökumenische öff entliche 
Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/
todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.
html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 

Geöff net:  
Montag 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 
  

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Todtmoos 
Ganzkörpertraining (Herz-
Kreislauf / Muskelaufbau) 

Leitung: Frau Sonja Opfer 
Dauer: 22 Abende (montags) 
Beginn: 15. September 2014 
Uhrzeit: 20.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Turnhalle (Wehratalhalle) 
Kursgebühr: ab 11 Teilnehmern 53,- EUR  
6 - 10 Teilnehmer 64,- EUR 
Teilnehmerzahl: mindestens 6  
 
Problemzonengymnastik 
(Rückenstärkung / Fettabbau) 
Leitung: Frau Sonja Opfer 
Dauer: 21 Abende (donnerstags) 
Beginn: 18. September 2014 
Uhrzeit: 19.30 – 20.30 Uhr 
Ort: Turnhalle (Wehratalhalle) 
Kursgebühr: ab 11 Teilnehmern 50,- EUR  
6 - 10 Teilnehmer 60,- EUR 
Teilnehmerzahl: mindestens 6 
Dozenten gesucht  

Die Volkshochschule ist stets auf der Suche 
nach Dozenten für neue Kurse, die noch 
nicht im regelmäßigen Angebot der VHS 
Todtmoos sind oder auch für Vorträge. 
Ob Sie mit Ihrem Kurs, Vortrag o.a. bei der 
VHS einsteigen können, klären wir gerne im 
Gespräch mit Ihnen. Bitte wenden Sie sich 
an die VHS-Geschäftsstelle im Rathaus, Frau 
Hummel (Tel. 07674/848-23).   

VHS St. Blasien 
Progressive Muskelentspannung nach Ja-
cobson – Schnupperkurs – Anfängerkurs 
und Fortgeschrittenenkurs 
Fehlende Lebensenergie, Stress, Hektik, 
Ängste, Schlal osigkeit. Dies alles sind Zei-
chen unserer Zeit. Die Progressive Mus-
kelentspannung ist eine Entspannungs-
technik bei der durch bewusste An- und 
Entspannung bestimmter Muskelgruppen 
ein Zustand von tiefer Entspannung des 
ganzen Körpers erreicht werden soll. Bei 
regelmäßiger Durchführung werden die 
Muskeln entspannt und die Körperwahr-
nehmung verbessert. Körper, Geist und See-
le werden wieder in Einklang gebracht.Mit-
zubringen sind bequeme Kleidung, warme 
Socken und ein kleines Kissen.  
• Progressive Muskelentspannung 

nach Jacobson – Schnupperkurs
• Progressive Muskelentspannung 

nach Jacobson für Anfänger
• Progressive Muskelentspannung 

nach Jacobson für Fortgeschrittene
  
Anmeldung und Information über Termine: 
Annelen Waldvogel Telefon 07675/929235, 
Mail info@entspannung-menzenschwand.
com oder VHS St. Blasien, Am Kurgarten 11, 
79837 St. Blasien Tel. 07672/414-54 
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VOLKSHOCHSCHULE BUCH  
22. bis 30. Oktober 2014: Nach Sizilien 
und zur Insel Lipari 
Anmeldung bzw. Informationen: Reiseleiter 
Jürgen Munzert, Telefon und Fax 07753/680. 
  
 

VHS Waldshut 
19.10.-24.10.2014 Kunst, Kultur und Ge-
nuss-Reise ins Piemont 
Reisepreis pro 695,--€ (DZ), Einzelzimmer-
zuschlag 125,--€. Informationen: Reiseleite-
rin Frau Merone, Tel.: 07751 2856, beatrice.
merone@t-online.de 
 
 

Die Hauswirtschaftlichen 
Schulen Bad Säckingen bieten 
zum Schuljahr 2014/15 eine 
neue Ausbildung im Pl ege-
bereich an – 
Starten Sie berul ich durch 
Ihre Chance in der Pl ege - Qualii kation 
neben berul icher Tätigkeit 
Arbeiten Sie bereits bei einer ambulanten 
oder stationären Pl egeeinrichtung aber 
bislang noch ohne qualii zierte Ausbildung? 
Dann bieten wir Ihnen eine in Theorie und 
Praxis qualitativ hochwertige Vorbereitung 
auf die Schulfremdenprüfung zum Staatlich 
anerkannten Altenpl egehelfer/in an. 
 
Voraussetzung für den Schulbesuch:
• Hauptschulabschluss
• Gesundheitliche Eignung zur Aus-

übung des Berufes (ärztliches Zeugnis)
• Zusage einer Altenpl egeeinrichtung 

für die praktische Betreuung.
 
Ein Unterrichtstag pro Woche. 
Es fallen keine Kursgebühren an. 
Die Teilnehmer können ihre bisherige Be-
rufstätigkeit im pl egerischen Bereich weit-
gehend beibehalten. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss dieser Schulung können Sie 
sowohl im pl egerischen als auch im haus-
wirtschaftlichen Bereich eingesetzt werden. 
Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen 
Gespräch! 
 
Hauswirtschaftliche Schulen 
Bad Säckingen 
Rippolinger Straße 1, 79713 Bad Säckingen 
Tel.: 07761/5609-60, Fax: 07761/5609-69 
Mail: info@hwsbs.de 
Homepage: http://www.hwsbs.de 
 
Ansprechpartner: 
Frau Röhrig und Frau Schlipphack 
 
 

GEWERBESCHULE 
BAD SÄCKINGEN 
 
 

Es sind noch Plätze frei! 
 
An der Gewerbeschule Bad Säckingen in 
der  
• Zweijährigen Berufsfachschule 

Holztechnik 
 zum Erwerb der Fachschulreife (mitt-
lere Reife) in zwei Jahren.
Voraussetzung zum Besuch der 
Zweijährigen Berufsfachschule ist der 
Hauptschulabschluss oder das Verset-
zungszeugnis in Klasse 10.
Der Besuch der Zweijährigen Berufsfach-
schule kann bei guten Leistungen als 
erstes Lehrjahr anerkannt werden.

 
• Berufsaufbauschule

zum Erwerb der Fachschulreife (mittle-
re Reife) in einem Jahr.
Voraussetzung zum Besuch der Be-
rufsaufbauschule ist der Hauptschul-
abschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung (oder vier Jahre 
Berufserfahrung).
 

Anmeldungen für das Schuljahr 2014/15 
werden gerne noch entgegengenommen. 
Unterrichtsbeginn ist am 15. September 
2014. 
 
Weitere Informationen und Beratung er-
halten Sie ab dem 08.09.2014 (vormittags) 
über das Sekretariat der Gewerbeschu-
le Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2, Tel.: 
07761/560920 Mail: info@gwsbs.schule.bwl.
de Webseite: www.gwsbs.de 
 
 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
Lehrlinge lernen das Auftreten beim Kun-
den 
Damit auch junge Mitarbeiter frühzeitig 
die nötige Souveränität im Umgang mit 
den Kunden erlernen, bietet die Gewerbe 
Akademie Schopfheim am Donnerstag, 20. 
November von 14 bis 19 Uhr wieder einen 
Kurs „Botschafter im Blaumann – erfolgrei-
ches Auftreten beim Kunden“ an. Das Erlern-
te kommt dem Betrieb direkt zugute, denn 
man hat zufriedene Kunden, bekommt so-
gar Weiterempfehlungen, wenn es Lob und 
Zufriedenheit mit dem Auszubildenden 
gibt. Die Reklamationen gehen zurück und 
die Zahlungsbereitschaft wächst, wenn der 
Kunde mit der Leistung zufrieden ist. 
 
Die jungen Menschen lernen Höl ichkeit, 
Rücksichtnahme und stärken damit ihre Per-
sönlichkeit. So wird zum Beispiel die Begrü-
ßung beim Kunden geübt. Auch Kleidung 
spielt eine große Rolle. Eine Baseballkappe 
trägt man ausschließlich in der Freizeit und 
nicht beim Kundeneinsatz. Es geht um den 
sympathischen Eindruck und den souverä-
nen Umgang auch in Problemsituationen 
oder bei einer Reklamation. 

Interessierte Unternehmen können bereits 
jetzt ihre neuen Auszubildenden für den 
Kurs anmelden. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 686811. 
 
 

Die Touristinformation i
Öff nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 
Minigolf am „Alten Kurpark“ 
Tel. 0151-42355393
Salesiaweg 2 
täglich von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöf net 
(bei schlechtem Wetter bleibt der Platz 
geschlossen). 
 

Öff entliche Hallenbäder 
in Todtmoos
Öf entliches Hotel-Hallenbad mit Wellness-
bereich 
im Hotel-Fünj ahreszeiten. Tel. 07474-9240
   täglich 09.00-21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00-21.00 
Uhr 
Donnerstag            09.00-13.00 Uhr 
Samstag             11.00-16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag      10.00-18.00 Uhr 
 
in Görwihl, Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad)
               15.00-21.00 Uhr
Mittwoch             15.00-21.00 Uhr
Freitag                                16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag      14.30-17.30 Uhr 
 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öf nungszeiten täglich      10.00-21.00 Uhr 
 

Veranstaltungshinweise 
Gewerbeschau in Todtmoos-Au
„Tag der o� enen Tür“ im Gewerbegebiet  
Todtmoos zeigt was es kann: am Sonntag, 
7. September, von 10 bis 18 Uhr, öf nen die 
Betriebe im Todtmooser Gewerbegebiet 
Au ihre Türen und zeigen, was sie zu bieten 
haben. Denn die Schwarzwaldgemeinde ist 
nicht nur heilklimatischer Kurort und ge-
suchtes Ferienziel, sondern auch ein Gewer-
bestandort mit leistungsfähigen Betrieben, 
die sich an diesem „Erlebnissonntag“ ihren 
Besuchern vorstellen und ihre Arbeit zeigen 
werden – verbunden mit viel Musik und Un-
terhaltung für die ganze Familie. 
Der Urlaub ist in Todtmoos zuhause, doch 
der Kurort ist auch ein Gewerbestandort, 
dessen Herz im Gewerbegebiet Sägemoos 
im Teilort Au schlägt. Sechs Betriebe sind 
es, die dort eine beachtliche Bandbreite von 
Industrie und Handwerk repräsentieren. 
So wie Maier Haushaltspl ege, die mit ihrer 
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Haushaltspl egemarke „Peggy Perfect“ auf 
dem europäischen Markt und auch in Über-
see präsent ist. Fliesen sind das Kerngeschäft 
von Fliesen Wagner, seit einem Jahr gehören 
auch Malerarbeiten zum Leistungsspekt-
rum, der Betrieb ist längst zum gesuchten 
Partner im Innenausbau geworden. Holzbau 
ist das Metier von Zumkeller Holz, das Unter-
nehmen plant und verwirklicht Bauprojekte 
aus Holz weit über Todtmoos hinaus. Im Bau 
ist auch Stoll Bau zu Hause, hauptsächlich 
der Erd-, Tief-, Kanal- und Straßenbau ist hier 
das Geschäft. Das Schreinerhandwerk ist im 
Schwarzwald zuhause, hier arbeitet auch 
Schreinermeister Michael Simon, der mit sei-
nem Betrieb die ganze Sparte des Schreiner-
handwerks abdeckt. Für einen aktiven und 
erholsamen Urlaub auf dem Rücken der 
Pferde steht Schwarzwald-Wanderreiten, im 
Angebot sind hier mehrtägige Ausritte für 
Erwachsene und Jugendliche.  
 
Kino on Tour auf Großbildleinwand im 
Kurhaus Wehratal am 08.09.2014
18.00 Uhr Familienkino „Rio 2“ – Tricki lm 
 

Blu und Jewel leben mit ihren drei Kids im 
Hexenkessel Rio - weiterhin sind sie fest 
davon überzeugt, die letzten ihrer Spezies 
von blau gei ederten Aras zu sein. Auf einer 
Abenteuerreise in den Amazonasdschungel 
werden sie eines Besseren belehrt. Sie tref-
fen unvermutet auf Jewels Familie, die im 
Schutz des Urwaldes unentdeckt lebt. Wäh-
rend Blu sein Bestes gibt, vom Schwieger-
vater und einem ehemaligen Beau Jewels 
akzeptiert zu werden, zieht weiteres Unge-
mach herauf: Der durchtriebene Nigel hat 
die Fährte der Aras aufgenommen.  
 
20.00 Uhr Kinovorführung 
„Der Vorname“ – Komödie 

Zwei Paare und 
ein männlicher 
Single tref en 
sich zum gemüt-
lichen Dinner 
in Paris. Beim 
Warten auf die 
schwangere Gat-
tin verrät der 
Mittvierziger Vin-
cent den Vorna-
men des Babys, 
ein absoluter 
Tabu-Name, der 

zum Eklat führt und zum Aufdecken per-
sönlicher Lebenslügen. Was die Beteiligten 
lange unter den Teppich kehrten, kommt 
bei bestem Wein und marokkanischen Köst-
lichkeiten und ohne Kompromisse auf den 
(Ess)Tisch - unangenehme Wahrheiten, ver-
drängte Erinnerungen und falsche Verdäch-
tigungen. 

Konzert mit der „Bloskapelle mengmol“ 
am 10.09.2014 

Am Mittwoch, 10.09.2014, um 20.00 Uhr 
spielt für alle Blasmusikfreunde „mengmol“ 
im „Alten Kurpark“, bei ungünstiger Witte-
rung im Kurhaus Wehratal in Todtmoos. 
Im Frühjahr 2007 war die Idee geboren, dass 
sich einige Musiker aus unterschiedlichen 
Musikkapellen zu einer kleinen Formation 
zusammenschließen und sich „mengmol“ 
tref en, um mit ihrer Musik die Anhänger 
der böhmischen Blasmusik zu begeistern. 
Teilweise lange Anfahrtswege werden in 
Kauf genommen. Die Musiker kommen aus 
dem gesamten Wiesental, der Region Todt-
moos, Wehr, ja sogar aus dem Kandertal um 
mit Spaß und Freude Blasmusik zu machen. 
Eine spontane Aussage in Bezug auf ange-
fragte Termine ist: „Mir schpiele - aber id im-
mer, nu mengmol“. Und so war auch der der 
Name der Blaskapelle geboren. „ Bloskapelle 
mengmol“.  

Veranstaltungsübersicht  
vom 29.08.14 bis 05.09.14 
Ausstellung „Jahreszeiten uff ´m Wald“ 
Skizzen und Malerei von 
Johannes M. Stecher  
im Todtmooser Rathaus
Montag-Freitag 08.30-11.30 Uhr 
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Mittwoch 14.00-16.00 Uhr
 
Freitag, 29. August 2014
10.00-11.00 Uhr  Basteln mit Martina 
Holzschindeln bemalen für das Lebku-
chenhaus 
Preis für eine Schindel 1,00 € 
Geeignet für Kinder ab 5 Jahre 
Tref punkt: Kurhaus Wehratal 
Anmeldung bis zum Vortag 17.00 Uhr 
bei der Tourist-Information Todtmoos 
Tel. 07674-90600 
Kostenbeitrag pro Kind 2,00 €, mit Todtmoo-
ser Gästekarte frei  
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singen-
den Wirt 
Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Friday-Night-Fieber mit DJ Forty 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Samstag, 30. August 2014
15.00 Uhr Geführte Nordic-Walking-
Wanderung 
ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick 

Kostenbeitrag 3,00 € 
Leihgebühr 3,00 € 
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den, Tel. 07674-90660  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Tanz- und Party-Night 
Alpen-Tippi -  Fetenparty mit DJ Samson 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Sonntag, 31. August 2014
10.45 Uhr  Konzert mit der 
Big-Band „Chirpy Horns“ 
im „Alten Kurpark“, bei ungünstiger Witte-
rung im Kurhaus Wehratal, Eintritt frei  
13.00 Uhr Wanderung mit dem Schwarz-
waldverein  
Rundwanderung Rotkreuz
Rotkreuz - Saiger Höhe - Hochi rst
Wanderführer: Kurt Priller, Tel. 07674-1217
Mit Einkehrmöglichkeit, Gehzeit 2,5-3 Std. 
Tref punkt: Busbahnhof  
13.30 Uhr Trainingstermin im Hochseil-
garten 
für Einzelbucher und Kleingruppen 
Anmeldung, Tel. 07674-921055 
 
Montag, 01. September 2014 
15.00 Uhr Auf Zeitreise im Heimethus 
Kinderführung
Tref punkt Heimatmuseum 
 
Dienstag, 02. September 2014 
10.30-12.00 Uhr „Tischlein, deck dich!“ – 
märchenhafte Kochstunde 
Gemeinsam kochen wir Hexensuppe, 
Prinzessinnentaler oder „Arme Ritter“ und 
genießen diese anschließend bei einer 
spannenden Märchengeschichte
für Kinder ab 5 Jahren, Teilnehmerzahl: 
mind. 4, max. 12
Tref punkt Kurhaus Wehratal
Anmeldung bis zum Vortag, 12.00 Uhr bei 
der Tourist-Info, Tel. 07674-90600 
Kostenbeitrag pro Kind 2,00 €, mit 
Todtmooser Gästekarte frei  
10.30 Uhr Bogenschießen,  
Dauer ca. 1,5 Std., 
Hotel Rößle, Tref punkt an der Rezeption 
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den: 07674-90660
Kostenbeitrag 12,00 €
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singen-
den Wirt 
Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache  
13.30 Uhr Trainingstermin im 
Hochseilgarten 
für Einzelbucher und Kleingruppen 
Anmeldung, Tel. 07674-921055  
17.15-18.00 Uhr Coole Drinks für Kids 
(Mixen und anrichten)  
Mixe dir selbst deinen eigenen leckeren 
Sommer-Erfrischungsdrink 
Geeignet für Kinder ab 8 Jahre 
Tref punkt: Hotel Fünf Jahreszeiten 
Mindestteilnehmerzahl: 4, max. 12 Kinder 
Anmeldung bis zum Vortag, 12.00 Uhr bei 
der Tourist-Info, Tel. 07674-90600 
Kostenbeitrag 3,00 € 
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Mittwoch, 03. September 2014
10.00-11.00 Uhr „Ausl ug in das Reich der 
Bienen“ für Kinder und Erwachsene 
Führung und Erklärung am und im Bienen-
häuschenmit Honigprobe aus der Wabe 
Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Gläs-
chen Honig und ein Info-Blatt „Interessantes 
über die Bienen“
Tref punkt bei Herrn Hansjörg Kaiser, Mat-
tenweg 8, Hintertodtmoos 
Anmeldung bis zum Vortag, 17.00 Uhr bei 
der Tourist-Info, 07674-90600 
Kostenbeitrag 3,00 €
15.00 Uhr Kräutererlebnis-Treff 
Wissenswertes, Nützliches und Interes-
santes über heimische Kräuter direkt vor 
unserer Tür 
Dauer ca. 2 Stunden
Tref punkt: Am Tannenhof, Sonnenweg 22  
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 
Jahren 
Tref punkt: Sportplatz Jägermatt 
bei ungünstiger Witterung Turnhalle 
Kurhaus Wehratal 
 
Donnerstag, 04. September 2014
08.30-13.00 Uhr Todtmooser Wochen-
markt auf dem Sparkassenplatz  
13.30 Uhr  Geführte Wanderung
Panoramaweg - Rütte - Wasserfall 
Dauer: ca. 3-4 Std. 
Tref punkt Kurhaus Wehratal
Mindestteilnehmerzahl: 5  
14.00 Uhr Kutschfahrt mit Stephan Zim-
mermann 
- halbstündlich - ab 14.00 Uhr 
Voranmeldung bei der Tourist-Information 
bis 12.00 Uhr an diesem Tag, 
Tel. 07674-90600 
Tref punkt: am Kurhaus Wehratal 
Kostenbeitrag: Erwachsene 5,00 €, 
Kinder 3,00 € 
mit Todtmooser Gästekarte frei 
(i ndet nur bei trockenem Wetter und ausrei-
chenden Anmeldungen statt)  
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder 
Kirschtorte 
Tref punkt Café Zimmermann 
Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Kaf ee und 
1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 € 
Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmer-
mann, Tel. 07674-90570  
16.00 Uhr Bogenschießen,  
Dauer ca. 1,5 Std., 
Hotel Rößle, Tref punkt an der Rezeption 
Bitte jeweils bis zum Abend vorher anmel-
den: 07674-90660
Kostenbeitrag 12,00 €  
18.00 Uhr Minigolfturnier für Kinder  
mit Betreuung und kleiner Überraschung 
Tref punkt Minigolfplatz 
Anmeldung bis spätestens 17.00 Uhr bei 
der Tourist-Information, Tel. 07674-9060-0
Teilnehmerzahl: mindestens: 5 maximal: 10 
Startgeld: 2,00 € 
 
Freitag, 05. September 2014
10.00-11.00 Uhr  Basteln mit Martina 
Holzschindeln bemalen für das 
Lebkuchenhaus 
Preis für eine Schindel 1,00 € 
Geeignet für Kinder ab 5 Jahre 
Tref punkt: Kurhaus Wehratal 
Anmeldung bis zum Vortag 17.00 Uhr bei 

der Tourist-Information Todtmoos 
Tel. 07674-90600 
Kostenbeitrag pro Kind 2,00 €, mit Todtmoo-
ser Gästekarte frei  
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singen-
den Wirt 
Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
80er, 90er Tanzparty mit DJ Helkmi 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 

 

Aus der Nachbarschaft  
29.08.-31.08.14 - St. Blasien
Blaulichtwochenende „150 Jahre Feuerwehr 
St.Blasien“
Fr. ab 18 Uhr Domplatzhock mit musikali-
scher Unterhaltung 
Sa. ab 11 Uhr versch. Aktionen der Hilfsorga-
nisationen, 19.30 Uhr Schlagernacht 
So. ab 11 Uhr versch. Aktionen der Hilfsor-
ganisationen, musikalische Unterhaltung im 
Festzelt auf dem Domplatz 
 
31.08.-07.09.14 - St. Blasien 
19. Internationales Bildhauersymposium
 

Gästeehrung 
Der „Heilklimatische Kurort“ Todtmoos freut 
sich immer wieder über Gäste, die in unse-
rem gemütlichen Schwarzwalddorf eine 
zweite Heimat gefunden haben. Da diese 
Urlauber meistens denselben Gastgeber 
wählen, sind hier schon kleinere und grö-
ßere Freundschaften entstanden. Bürger-
meister Herbert Kiefer, sowie das Team der 
Tourist-Info Todtmoos freuen sich, folgende 
Gäste für ihre Treue ehren zu dürfen. 
 
25mal 
Eheleute Rita und Christoph Generotzky aus 
Bielefeld 
Schwyzerhof, Familie Kaiser, Todtmoos-
Schwarzenbach 
 
20mal
Frau Barbara Wagner aus Bochum 
Haus Silvia, Frau Silvia Spitz, Todtmoos-
Schwarzenbach
 
Den treuen Gästen wurde ein kleines 
Andenken an die Schwarzwaldgemeinde 
Todtmoos überreicht. 
 
P.S: Bitte melden Sie die Jubilare direkt bei 
der Tourist-Info Todtmoos an. 
 

Weiterbildung zum Gästefüh-
rer im Naturpark Südschwarz-
wald 
Die Volkshochschulen Hochschwarzwald 
und Markgräl erland bieten ab Herbst 
2014 eine Weiterbildung zum Gästefüh-
rer im Naturpark Südschwarzwald an. Die 
TeilnehmerInnen erwartet ein Lehrgang 
mit 240 Unterrichtsstunden, die sich in Prä-
senz- und Selbstlernphasen aufgliedern. 
Der Lehrgang bildet den ersten Baustein zur 
Gästeführerzertii zierung nach DIN EN. Die 
Weiterbildung ist ein Kooperationsprojekt 
der Volkshochschulen Hochschwarzwald 
und Markgräl erland, dem Naturpark Süd-
schwarzwald, dem Verein der Gästeführer 
im Naturpark Südschwarzwald und der 
Schwarzwald Tourismus GmbH. 
 
Im Rahmen des Informationstermins am 
Dienstag, 16. September 2014, um 18 Uhr 
im Konferenzraum der Kurverwaltung 
Neustadt wird das Lehrgangskonzept 
ausführlich erläutert. 
 
Ein Informationsl yer sowie Zeitplan sind bei 
der VHS Hochschwarzwald, Tel. 07651-1363 
und bei der VHS Markgräl erland, Tel: 07631-
16686 erhältlich. 
 
  

Vereinsnachrichten

Schwarzwaldverein OG
Todtmoos e.V. 
Sonntag, 31. August 2014 
Rundwanderung Rotkreuz 
Rotkreuz – Saiger Höhe – Hochi rst 
Gehzeit 2,5 – 3 Std., Einkehrmöglichkeit 
Wanderführer: Kurt Priller Tel.: 07674 1217 
Tref punkt: Busbahnhof 13.00 Uhr 
Fahrgemeinschaften 
  
 

Sozialverband VdK
Ortsverband Todtmoos 
Ferienjobs und Steuern 
Viele Schüler jobben in der Ferienzeit. Der 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg 
informiert darüber, dass der Arbeitslohn 
auch bei Schülern und Studenten steuer-
pl ichtig ist. Am einfachsten sei es, wenn der 
Ferienjobber dem Arbeitgeber Steueriden-
tii kationsnummer und Geburtsdatum mit-
teilt. Dies kann dann den Lohnsteuerabzug 
wie bei einem „normalen“ Arbeitnehmer 
vornehmen. Bis zu einem monatlichen Brut-
tolohn von rund 900 Euro wird in der Regel 
keine Steuer fällig. Wird mehr verdient, kann 
sich der Schüler die zuviel gezahlten Steu-
ern über eine Einkommensteuererklärung 
erstatten lassen. Für Schüler und Studen-
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ten, die nur in den „großen“ Ferien arbeiten, 
müssen keine Beiträge in die Kranken-, Ar-
beitslosen- und Rentenversicherung gezahlt 
werden, wenn die Tätigkeit maximal zwei 
Monate zusammenhängend oder 50 Ar-
beitstage innerhalb eine Jahres umfasst. 
 
Halbtagesfahrt an den Titisee 
Der VdK Ortsverband Todtmoos e.V. lädt Mit-
glieder und Freunde zu einer Halbtagesfahrt 
am 04.09. 2014 mit Titiseerundfahrt ein. Die 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr vom Busbahnhof in 
Todtmoos: Titiseerundfahrt mit dem Schif , 
anschließend im Restaurant 1 Portion Kaf ee 
und 1 Stück Schwarzwälder Kuchen, Weiter-
fahrt über Schluchsee - St. Blasien - Albtal 
nach Schachen, Abschluss beim „Singenden 
Wirt“ in Schachen.  
Anmeldung bei Ludwig Jehle,Tel: 217  
 
Nächster Sprechtag der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH 

am Dienstags, den 02. September im 
Rathaus Bad Säckingen 
- nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung, Tel. 07621-9396390 - 
 
  

SV Todtmoos 
Unentschieden zum Auftakt 
Am vergangenen Sonntag startete der SVT 
in die neue Saison. Dabei war die Mann-
schaft gleich zum Derby zu Gast in Herri-
schried. Gegen den kampfstarken Gegner 
entwickelte sich in den ersten 30 Minuten 
ein recht zerfahrenes Spiel, jedoch mit Vor-
teilen für den SVT. Nach gut 30 Minuten 
brachte dann auch Patrick Sachs mit einem 
schönen Distanzschuss den SVT nicht unver-
dient in Führung. In der Folgezeit spielte der 
SVT bis zur Halbzeit dann besser und hatte 
auch noch die ein oder andere Chance. Nach 
der Halbzeit wurde das Spiel zunehmend 
zerfahrener. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit hatte man Chancen um auf das 2:0 zu 
erhöhen, ließ diese aber ungenutzt. Die Be-
straf ung folgte nach ca. 75 Minuten als Her-
rischried nach einem Konter zum Ausgleich 
kam. Bei diesem Ergebnis blieb es schließ-
lich bis zum Schluss. 
 
Nächstes Spiel: 
Samstag, 30.08.2014: 
SVT - SV Unteralpfen 
 
  

Was sonst  
noch interessiert

Handwerkskammer Konstanz 
Noch Plätze frei 
470 freie Lehrstellen unter www.hwk-kons-
tanz.de/ausbildungsplatzboerse 
 
Kurz vor Beginn des neuen Ausbildungsjah-
res sind im Handwerk der Region noch viele 
Plätze frei. Auch Spätentschlossene haben 
also gute Chancen, 2014 in eine Karriere mit 
Lehre zu starten. 
 
Besonders häui g werden angehende Fach-
verkäufer im Lebensmittelhandwerk, Anla-

genmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik sowie Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik gesucht. Freie Plätze 
gibt es aber auch noch in vielen weiteren 
spannenden Berufen von A wie Augenopti-
ker bis Z wie Zimmerer.  
 
Schulabgängern, die noch nicht fündig ge-
worden sind, sollten die Angebote noch ein-
mal genau unter die Lupe zu nehmen. 
 
Auf die Ausbildungsplatzbörse können 
Schülerinnen und Schüler mit der Lehrstel-
len-App der Handwerkskammer übrigens 
auch von unterwegs aus zugreifen. Informa-
tionen über die rund 130 Ausbildungsbe-
rufe im Handwerk gibt es im Internet unter 
www.handwerk.de. 

 
 

Die Stadt St. Blasien sucht zum nächst-
möglichen Termin 
 

zwei Mitarbeiter/innen 
für den Bauhof 

der Stadt St. Blasien.  
 
Wir suchen zuverlässige, engagierte und 
selbstständig arbeitende Mitarbeiter/innen 
mit einer Ausbildung zum/zur Kraftfahr-
zeugmechaniker/in bzw. Kraftfahrzeugme-
chatroniker/in. 
 
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Le-
benslauf, Lichtbild und Zeugnissen bis 
15.09.2014 an die Stadtverwaltung St. Bla-
sien, Am Kurgarten 11, 79837 St. Blasien. 
Informationen: Hauptamtsleiterin Sylvia Hu-
ber, Tel. Nr. 07672/41453 oder Bauhol eiter 
Günter Kleiser, Tel. Nr. 07672/922645 
 
Für den Therapiebereich mit angeschlosse-
nem Sauna- und Wellnessbereich im Radon 
Revital Bad Menzenschwand wird ab so-
fort 
 

ein/e Physiotherapeut/in  

gesucht. 
 
Bewerbungen an: 
Radonbad Menzenschwand GmbH & Co.KG, 
z.Hd. Frau Edeltraud Rupp, 
In der Friedrichsruhe 13, 79837 St. Blasien. 
 
Bei Rückfragen: Betriebsleiterin 
Frau Edeltraud Rupp, Tel.: 07675/929104 
www.radonrevitalbad.de, www.stblasien.de 
 
Menzenschwand
St. Blasien 
Albtal
 
 

 
Gemeinde Herrischried 
Landkreis Waldshut  
 

Die Gemeinde Herrischried wird zum 
1. Januar 2015 die Stelle einer/eines 
 

Verwaltungsfachangestellten 
für das Veranlagungswesen 

 
neu besetzen.  
 
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen möglichst bald, spätestens bis zum 12. 
September 2014 an das Bürgermeisteramt 
Herrischried –Personalamt-, Hauptstraße 28, 
79737 Herrischried. 
 
Für Auskünfte erreichen Sie uns unter 
07764/9200-0. 
  
 

Gemeinde Albbruck, 
Landkreis Waldshut 
 
Im Rahmen der Nachfolgeregelung su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n 
 

Bauamtsleiter/in 
bzw. Ortsbaumeister/in 

 
Bewerbung bis spätestens  15.09.2014 
an das Bürgermeisteramt Albbruck, 
Schulstraße 6, 79774 Albbruck. 

Für Rückfragen: Bürgermeister Kaiser: 
07753 / 930-202 (gemeinde@albbruck.
de) oder Ortsbaumeister Hausin: 07753 / 
930-220 (walter.hausin@albbruck.de) 

Landratsamt Waldshut - 
Straßenbauamt 
Der Landkreis Waldshut - Straßenbau-
amt -  sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n  

Maurer/in, Straßenbauer/in 
oder Gartenbauer/in 

 
für die Straßenmeisterei Görwihl-Sege-
ten.   
Für fachliche Fragen steht Ihnen der 
Leiter der Straßenmeisterei Görwihl-
Segeten, Herr Meik Schneider, Tel.: 
07764/93969-21, gerne zur Verfügung. 
Fragen zum Arbeitsverhältnis beantwor-
tet Ihnen gerne Frau Katharina Geissler, 
Haupt- und Personalamt, Tel.: 07751/ 86-
1118.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung bis spätestens zum 
15.09.2014  an das  

Landratsamt Waldshut, Haupt- und 
Personalamt, Kaiserstraße 110  

in 79761 Waldshut-Tiengen. 
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Industrie- und Handelskammer 
Hochrhein-Bodensee 

Neuregelung der Berufskraft-
fahrer-Qualii kation 
Lkw-Fahrer/innen aufgepasst! 
Stichtag für den Nachweis der Berufs-
kraftfahrer-Qualii kation ist der 10. Sep-
tember 2014 
Wer vor dem 10. September 2009 eine Fahr-
erlaubnis der Klassen C1, C1E, C oder CE 
erworben hat, muss den Besuch der Weiter-
bildung grundsätzlich bis zum 9. September 
2014 bei der Führerscheinstelle nachweisen 
und erhält dann für fünf Jahre als Nachweis 
der Berufskraftfahrer-Qualii kation den Ein-
trag der Schlüsselzahl 95 in den EU-Scheck-
kartenführerschein. 
 
  

Agentur für Arbeit Lörrach 
Zwischen der Ausbildung und dem Berufs-
einstieg ist der Krankenversicherungsschutz 
oft ungeklärt. 

„Bin ich krankenversichert?“ 
 
Viele Jugendliche haben diese Situation 
schon erlebt. Sie haben die berul iche 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen – 
und werden doch für kurze Zeit arbeits-
los. Eltern und Jugendliche sollten darauf 
achten, dass dann der Versicherungs-
schutz nicht auf der Strecke bleibt. 
 
Die Agentur für Arbeit rät daher dazu, den 
Antrag auf Arbeitslosengeld innerhalb von 
zwei Wochen nach Ende des Ausbildungs-
verhältnisses abzugeben. 
 
Der Antrag ist in der Regel vollständig, 
wenn er ausgefüllt und unterschrieben ist 
und eine Arbeitsbescheinigung des Aus-
bildungsbetriebs beiliegt. Am besten ist es, 
den Antrag persönlich abzugeben – wenn 
es noch Rückfragen gibt, können diese un-
bürokratisch geklärt werden. 
 
  

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
Neuer Ratgeber „Vorsicht, Abzocke!“ 
Mit dreister Abzocke tricksen Betrüger ihre 
Opfer aus: Sie schicken gefälschte Mahn-
schreiben, locken mit scheinbar unentgelt-
lichen Angeboten in Abo-Fallen, täuschen in 
dubiosen Online-Shops oder stehlen Daten 
im Internet. Nicht selten verstecken sie auch 
im Kleingedruckten scheinbar seriöser Ver-
träge böse Überraschungen. Mehr als 100 
der gängigsten Maschen erklärt der Ratge-
ber „Vorsicht, Abzocke!“ der Verbraucherzen-
tralen und zeigt, wie man sich erfolgreich 
schützt. 
 
Der Ratgeber „Vorsicht, Abzocke!“ kann 
zum Preis von 9,90 Euro in einer unserer Be-
ratungsstellen gekauft oder für zuzüglich 
2,50 Versandkosten über das Internet be-
stellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber 
 
 
 



!! TOTALER WAHNSINN !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

Von Herzen möchte ich

DANKE
sagen für die zahlreichen Glückwünsche,

die ich anlässlich meines

90. GGeburtstages
erhalten durfte.

Ebenso herzlich danke ich für die 

Gratulationen zur Vollendung meiner

PPrroommoottiioonn iinn RReecchhttsswwiisssseennsscchhaafftteenn

an der FernUniversität, Hagen.

Mit herzlichen und dankbaren Grüßen

Dr. jur. Dorothea Peters

Todtmoos-Rütte, im August 2014

N a c h r u f

Am Sonntag, den 24.08.2014 ist unsere langjährige Mitarbeiterin

Frau Lore Maier
*27.05.1929

verstorben.

Frau Maier war vom 17.10.1957 bis 31.12.1989 als Pförtnerin in unserer

Klinik tätig.

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Mitarbeiterin.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren, den Angehörigen gilt

unser Mitgefühl.

Die Klinikleitung und Personalrat
Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald

Unser Team 
braucht Verstärkung
zur Voll- und Teilzeitbeschäftigung

für Wehr und Bad Säckingen

Wir sind erreichbar unter 0 77 62 / 70 77 99

Hair Fashion

Munno

Das Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald
bietet zum 01.08.2015 bzw. 01.09.2015

Ausbildungsplätze ffür
Kauffrau/mann ffür BBüromanagement

Medizinische/r FFachangestellte/r
Fachkraft iim GGastgewerbe

Koch/Köchin
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir ein/e

Mitarbeiter/in ffür KKinderbetreuung ((Teilzeit 550 %%)
Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald, Schwarzenbacher Str. 4, 79682 Todtmoos

Wir brauchen Verstärkung und suchen zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

HAUSWIRTSCHAFTSHILFEN (m/w)
zur Mitarbeit im Speisesaal, in der Küche und auf der Etage

Wir bieten - geregelte Arbeitszeiten (Früh-, Spätdienst,

Wochenenddienst/5-Tage-Woche/40 Std.)

- angemessene Vergütung

- Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung

- Teilnahme am Klinikessen / Nutzung klinik-

eigener Einrichtungen (Schwimmbad/Sauna)

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

KOHLWALD-KLINIK

Johann-Rothmeier-Str. 10

79837 St. Blasien

Putzhilfe in Todtmoos gesucht
für Treppenhaus! Bezahlung auf Stundenlohnbasis.

Termin: Mobil 0172 - 769 74 53 od. 07762 - 3277

Höfe aam BBelchen

Kinder- uund JJugendhilfe ee.V.
79692 Kleines Wiesental-Neuenweg 

Wir haben eine kleine Schule für Erziehungshilfe 

und suchen 

2 Lehrer/innen in Teilzeit (auch pensioniert).

Wenn Sie jung geblieben sind und noch gerne mit
Jugendlichen arbeiten wollen 

(Time out, Hausaufgabenbetreuung, Nachhilfe), 

dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Kontakt: 0172/6958116

Weitere Infos: www.hoefe-am-belchen.de



Wir gestalten Räume

mit Bodenbelägen wie:

Parkett - Teppich - Kork - Vinyldesign - Linoleum 

Bei Ihrem

Fachgeschäft Dannenberger!

www.reha-lift.biz


